
 

 

P r o t o k o l l  
 

über die ordentliche Sitzung der Kirchenkreissynode  
des Ev.-Luth. Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde 

am Samstag, 14. September 2019, von 09:00 Uhr bis 15:45 Uhr 
im VEK Schleswig-Holstein, Lise-Meitner-Straße 6-8, 24768 Rendsburg 

 
Zur heutigen Sitzung ist von der Vorsitzenden der Kirchenkreissynode Rendsburg-
Eckernförde fristgerecht eingeladen worden. 
 
Es sind 71 von 77 Mitgliedern der Kirchenkreissynode Rendsburg-Eckernförde anwesend. 
Präses Dr. Maike Tesch begrüßt die Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
Pastor Mario Rusch eröffnet die Sitzung mit einer Andacht. Die nachfolgende Tagesordnung 
wird beschlossen. 
 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

 Öffentlicher Teil  

1. Begrüßung und Regularien  

2. Vorstellung der neuen Pastor_innen  

3. Propstwahl  

3.1. Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 
Wahl des Propstes Propstei Rendsburg 

 

3.2. Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 
Wahl des Propstes Propstei Eckernförde 

 

4. Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 
Jahresabschluss 2018 

 

5. Nachwahl in die Landessynode 
Gemeindesynodale 

 

6. Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 
Kirchliches Umweltmanagement "Grüner Hahn" 
Tätigkeitsbericht der Projektbeauftragten 

 

7. Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 
Kirchliches Umweltmanagement "Grüner Hahn" 
Weiterbeschäftigung Frau Dr. Hermann 

 

8. Pfarrstellenänderungen  

8.1. Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hamdorf 
Aufhebung der 2. Pfarrstelle 

 

8.2. Ev.-Luth. Kirchengemeinde Jevenstedt 
Reduzierung der 2. Pfarrstelle 

 

9. Verschiedenes  
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Zu 1.: Begrüßung und Regularien    

 
a) Präses Dr. Tesch dankt Pastor Mario Rusch für die Andacht.  

 
b) Propst Stefan Block, Stellvertreter des Bischofs, und Karen Reimer, Landeskirchenamt 

Personaldezernat, werden begrüßt sowie alle weiteren Gäste. 
 

c) Propst Stefan Block verliest das Grußwort des Bischofs. 
 

d) Frau Dr. Tesch teilt der Synode mit, dass Frau Brigitte Ingermann am 01.09.2019 
verstorben ist. Sie war Mitglied in der Kirchenkreissynode und im Finanzausschuss. Es 
folgt ein stilles Gedenken.  

 
e) Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

Die Namen der Synodalen werden verlesen. Durch Zuruf bestätigen die Synodalen ihre 
Anwesenheit. 
Da zum Zeitpunkt des Aufrufs von 77 Synodalen 71 anwesend sind, stellt Frau Dr. 
Tesch die Beschlussfähigkeit der Kirchenkreissynode fest. 
 
Zum ersten Mal nehmen an der Kirchenkreissynode teil und legen das Gelöbnis ab:  

 

Name Synodale_r aus der Gruppe 

Arens, Susanne Gemeinde 

Boll, Sabine Gemeinde 

Bustorf, Kathrin Gemeinde 

Kanehls, Peter Pastoren 

Opitz, Oliver Pastoren 

Dr. phil. Rix-Lorenz, Ulrike Gemeinde 

Schöning, Michael Gemeinde 

 
f) Folgenden Personen wird das Rederecht erteilt: Propst Block, Herrn von Massenbach, 

Frau Jensen, Herrn Bengs und Frau Dr. Hermann.

g) Für die durchzuführenden Wahlen werden Zählteams benötigt. Die Zählteams sind mit 
folgenden Mitarbeiterinnen der Kirchenkreisverwaltung besetzt: Frau Klindworth, Frau 
Znottka, Frau Holten und Frau Schulz. 
Die erforderlichen Mitglieder aus der Synode werden zu den entsprechenden TOPs 
benannt. 

h) Wahl der Schriftführer_innen 
Frau Wieben und Frau Schulz werden als Schriftführerinnen gewählt. 

 
i) Feststellung der Tagesordnung 

Frau Dr. Tesch erläutert die Tagesordnung. 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt einstimmig beschlossen. 

 
 
Zu 2.: Vorstellung der neuen Pastor_innen    

 
- Pastorin Ulrike Brand stellt sich der Synode vor. Sie hat am 01.08.2019 ihren Dienst 

in der Christkirchengemeinde Rendsburg-Neuwerk aufgenommen. 
- Pastor Mario Rusch stellt sich der Synode vor. Er hat am 01.06.2019 seinen 

Probedienst in der Kirchengemeinde St. Marien Rendsburg aufgenommen. 
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Zu 3.: Propstwahl    

 
Präses Dr. Tesch erläutert das Wahlverfahren. Sie stellt fest, dass mit 71 anwesenden 
Synodalen mehr als 2/3 der gesetzlichen Mitglieder der Kirchenkreissynode anwesend sind. 
Die Pröpste werden nur zu der eigenen Vorstellung im Raum sein. Nach der Vorstellung 
erfolgt keine Aussprache. Jede_r Synodale hat eine Stimme. Für die Wahl benötigt der 
Kandidat die Mehrheit der Stimmen der gesetzlichen Anzahl der Mitglieder der 
Kirchenkreissynode, also 39 Stimmen. 
Folgende Synodale werden in den Zählteams mitwirken: Herr Dr. Kunstreich und Herr 
Schlief. Die Zählteams werden beschlossen. 
 
 
Zu 3.1: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 

Wahl des Propstes Propstei Rendsburg   
 

 
Herr Propst Krüger stellt sich den Synodalen vor. Anschließend verlässt er den Raum. Herr 
Homrighausen, Mitglied des Kirchenkreisrates, trägt die Empfehlung des Kirchenkreisrates 
vor. Der Vertreter des Bischofs, Propst Stefan Block, erklärt, dass der Bischof gerne dem 
Verzicht auf Ausschreibung zugestimmt hat. Er verliest die Stellungnahme des Bischofs zur 
Wiederwahl von Propst Krüger. Er würdigt den Kandidaten sowie seine Schwerpunkte und 
Fähigkeiten. Es folgt der Wahlgang. 
 
Präses Dr. Tesch gibt das Wahlergebnis bekannt: Es wurden 71 Stimmzettel abgegeben. 
Auf den Kandidaten Propst Matthias Krüger entfielen 60 Stimmen. Damit ist Herr Propst 
Matthias Krüger im ersten Wahlgang zum Propst des Kirchenkreises Rendsburg-
Eckernförde, Propstei Rendsburg, gewählt. 
 
Präses Dr. Tesch gratuliert Propst Krüger zur Wiederwahl. Propst Krüger bedankt sich. 
 
 
Zu 3.2: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 

Wahl des Propstes Propstei Eckernförde   
 

 
Herr Propst Funck stellt sich den Synodalen vor. Anschließend verlässt er den Raum. Herr 
Homrighausen, Mitglied des Kirchenkreisrates, trägt die Empfehlung des Kirchenkreisrates 
vor. Der Vertreter des Bischofs, Propst Stefan Block, erklärt, dass der Bischof gerne dem 
Verzicht auf Ausschreibung zugestimmt hat. Er verliest die Stellungnahme des Bischofs zur 
Wiederwahl von Propst Funck. Er würdigt den Kandidaten sowie seine Schwerpunkte und 
Fähigkeiten. Es folgt der Wahlgang. 
 
Präses Dr. Tesch gibt das Wahlergebnis bekannt: Es wurden 71 Stimmzettel abgegeben. 
Auf den Kandidaten Propst Funck entfielen 47 Stimmen. Damit ist Herr Propst Sönke Funck 
im ersten Wahlgang zum Propst des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde, Propstei 
Eckernförde, gewählt. 
 
Präses Dr. Tesch gratuliert Propst Funck zur Wiederwahl. Propst Funck bedankt sich. 
 
 
Zu 4.: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 

Jahresabschluss 2018   
 

 
Herr Krüger führt in den TOP ein. Er erläutert die Jahresrechnung sowie einige Positionen 
der einzelnen Mandanten.  
Herr Zimmermann-Stock gibt die Stellungnahme des Finanzausschusses ab. Er empfiehlt 
der Synode, die Jahresrechnung vorbehaltlich der Prüfung durch das 
Rechnungsprüfungsamt abzunehmen. 
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Beschluss: 
 
Die Kirchenkreissynode 
 

1. nimmt gemäß Artikel 45 Absatz 3 Nummer 10 der Verfassung der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland den in der Anlage befindlichen 
Jahresabschluss 2018 sowie die Eröffnungsbilanzen ab;  

 
2. beschließt, dem Kirchenkreisrat und der Kirchenkreisverwaltung für die Haushalts-, 

Kassen- und Wirtschaftsführung sowie für die Rechnungslegung 2018, vorbehaltlich 
der Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt, gemäß § 19 des Kirchengesetzes 
über die Haushaltsführung (HhFG) Entlastung zu erteilen.  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung mit großer Mehrheit, 0 Nein-Stimmen, 11 Enthaltungen 
 
Zu 5.: Nachwahl in die Landessynode 

Gemeindesynodale   
 

 
Frau Ohm-Becker führt in den TOP ein.  
Folgende Synodale werden in den Zählteams mitwirken: Herr Bendkowsky und Frau 
Neumärker. Die Zählteams werden beschlossen. 
 
Es liegen folgende Wahlvorschläge vor:  
 

Name Vorname Anzahl Stimmen 

Hansen Helmut 42 

Müller Volker 47 

Plähn Silke 25 

Dr. phil. Rix-Lorenz Ulrike 19 

Dr. Tesch Maike 61 

 
Die Kandidat_innen stellen sich vor. Da Herr Hansen nicht anwesend ist, wird er von Frau 
Selke vorgestellt. Frau Plähn ist ebenfalls nicht anwesend und wird von Frau Ohm-Becker 
vorgestellt. 
 
Alle Kandidat_innen sind als stellvertretende Gemeindesynodale in die Landessynode 
gewählt. 

 
 
Zu 6.: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 

Kirchliches Umweltmanagement "Grüner Hahn" 
Tätigkeitsbericht der Projektbeauftragten  

 

 
Frau Dr. Julia-Maria Hermann hält ihren Tätigkeitsbericht. Anhand einer Präsentation 
informiert sie die Synode über verschiedene Projekte, an bzw. mit denen sie gearbeitet hat. 
Sie berichtet von den Plänen im Bereich Klimaschutz, die sie noch umsetzen möchte. 
Außerdem hält sie einen Rückblick auf die Zertifizierung „Grüner Hahn“ im Sommer 2019. 
(https://www.kkre.de/fileadmin/download/Kirchenkreis/Synode/190914_GruenerHahn_Praes
entation_Synode.pdf) 
 
 

(https:/www.kkre.de/fileadmin/download/Kirchenkreis/Synode/190914_GruenerHahn_Praesentation_Synode.pdf)
(https:/www.kkre.de/fileadmin/download/Kirchenkreis/Synode/190914_GruenerHahn_Praesentation_Synode.pdf)
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Zu 7.: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde 
Kirchliches Umweltmanagement "Grüner Hahn" 
Weiterbeschäftigung Frau Dr. Hermann  

 

 
Beschluss: 
 
Die Kirchenkreissynode beschließt aufgrund der Empfehlung des Kirchenkreisrates vom 
24.06.2019,  
 

1. das kirchliche Umweltmanagement „Grüner Hahn“ fortzuführen, um die im Klima-
schutzplan der Nordkirche geplanten Klimamaßnahmen mit dessen Hilfe 
durchzuführen. 

 
2. mit Wirkung vom 01.04.2020 Frau Dr. Julia Hermann als Arbeitnehmerin in der 

Verwaltung - kirchliches Umweltmanagement „Grüner Hahn“ - mit einer durch-
schnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden unbefristet 
einzustellen. Die Eingruppierung richtet sich weiterhin nach Abteilung 1 
Entgeltgruppe K 9 der Entgeltordnung zum KAT. Die Entgeltstufe bleibt bestehen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung mit großer Mehrheit, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
Zu 8.: Pfarrstellenänderungen    

 
 
Zu 8.1.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hamdorf 

Aufhebung der 2. Pfarrstelle   
 

 
Beschluss: 
 
Die Kirchenkreissynode beschließt auf Empfehlung des Kirchenkreisrates die Aufhebung der 
2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hamdorf gemäß Pfarrstellenschlüssel. 
Das Einvernehmen des Bischofs liegt vor. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung mit großer Mehrheit, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
Zu 8.2.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Jevenstedt 

Reduzierung der 2. Pfarrstelle   
 

 
Beschluss: 
 
Die Kirchenkreissynode beschließt auf Empfehlung des Kirchenkreisrates die Reduzierung 
der 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Jevenstedt gemäß Pfarrstellenschlüssel 
von 75% auf 50% ab dem 01.04.2019.  
Das Einvernehmen des Bischofs liegt vor. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung mit großer Mehrheit, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 
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Zu 9.: Verschiedenes    

 
- Die Mitglieder des Finanzausschusses und des Kirchenkreisrats werden gebeten, die 

Haushaltspläne für das Jahr 2020 mitzunehmen. 
- Es wird auf verschieden Veranstaltungen im Rahmen des „Seetembers“ hingewiesen. 

Mit einer Reihe von Aktionen wollen die Akteure auf das Sterben im Mittelmeer im 
Rahmen der Interkulturellen Woche aufmerksam machen. 

- Das Imagevideo „Von Waabs bis Wacken: 10 Jahre Kirchenkreis“ wird gezeigt. 
- Es wird auf die Klima-Demonstration am 20.09.2019 „Churches for Future“ 

hingewiesen. 
- Frau Dr. Tesch gibt die Synodentermine für das Jahr 2020 bekannt: 21.03.2020, 

19.09.2020 und 25.11.2020 (ab 16.00 Uhr). 
- Der Termin für die Vorbesprechung der Haushaltssynode ist am 12.11.2019 um 19.00 

Uhr im Haus der Kirche in Rendsburg. 
- Die Landkirchenkonferenz findet am 28.09.2019 in Breklum statt. 
- Auf der Synode am 21.03.2020 wird es einen Zwischenbericht zum 

Regionalisierungsprozess geben. 
 
 
Die Sitzung wird um 15:45 Uhr mit einem Reisesegen geschlossen. 
 
 
 
 
 

     
  Dr. Maike Tesch Susanne Wieben 
  Präses Schriftführerin 
 
 

 
       
  Evelyn Schulz 
  Schriftführerin 
 
 
 


